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BEI UNS IM NETZ

Alle Gerichtsberichte aus
dem Landkreis Cham
finden Sie auf
MITTELBAYERISCHE.DE/CHAM

„Helden der Jugend“ kamen beimRosenmontagsball auf ihre Kosten
RÖTZ/BERNRIED.Über ein volles Haus freuten sich der SV und und die KLJB Bernried beim traditionellen Rosenmontagsball imRötzer Fürstenkasten. „Helden der
Jugend“ lautete das Motto, und so waren Helden aller Kategorien, wie z. B. Pumuckl undMeister Eder, Musketiere, Gallier, Luigi undMario und viele mehr gekom-
men. SV-Boss StephanRötzer undBenediktVogl vonderKLJBbegrüßtendas bunteNarrenvolk.Die PartybandRoute 1234 sorgtemit ihrerMusik für eine super Stim-
mung und eine stets gefüllte Tanzfläche. Bei heißer Discomusik ging es auch in der „Heldenpartybar“ hoch her. Als erster Höhepunkt erwiesen sich die tollen Tanz-
einlagen der RötzerNachwuchsgarde.Da zweiteHighlightwar die Einlage „Altenpflege der Zukunft 2055“ einiger SVler undKLJBler (Pflegerin: Sepp Schütz; Bewoh-
ner: JonasArtmann,M.Killermann, LukasRötzer, BenediktVogl, TomBücherl). Zudemgab es einenLosverkauf, bei demes tolle Preise zu gewinnengab. (wsb)

RÖTZ. Da hatten die Rötzer Kultur-
freunde eine gute Idee: Warum nicht
das faschingszugfreie Jahr nutzen, um
die „Althistorische Rötzer Fasenacht“
aus früheren Zeiten Revue passieren
zu lassen?“ Auf Initiative der Kultur-
freunde wurden mehrere Super-8-Fil-
me aus demNachlass von JohannHof-
mann digitalisiert und somit auch für
künftige fasenachtsbegeisterte Rötzer
gesichert.

Tino Gmach, Vorsitzender der Kul-
turfreunde, begrüßte am Faschings-
sonntag – „am 3.3. umdrä“ – eine statt-
liche Anzahl interessierter Gäste im
Gasthaus Sturm. Besonders freue ihn,
dass er in dieser Runde einige Protago-
nisten der aufbereiteten Filme ent-
deckte. Faschingspräsident Frank Ga-
zinskiweckte dieNeugier auf bis zu 60
Jahre zurückliegende Faschingszug-
Mitschnitte.

Die Anfänge der Fasenacht

Zuvor aber gab er einen Rückblick auf
dieAnfänge derAlthistorischenRötzer
Fasenacht Ende des 17. Jahrhunderts.
Während der Viehmärkte in Rötz ga-
ben Handwerksburschen allerlei
Kunststücke, Lieder und Geschichten
zum Besten. Um das Jahr 1860 begann
man, besondere Begebenheiten in
Reimform auf „fliegende Blätter“ zu
drucken. Später wurden diese „Aus-
spielstückln“ zusätzlich auf große Ta-
feln gemalt.

Als um 1900 die zahlreichenWirts-
häuser nicht mehr alle Schaulustigen
fassen konnten, verlagerte man das
Ausspielen auf Pferdewagen vor die
Wirtshäuser. Daraus entwickelte sich
ab circa 1930 jährlich am Faschings-
dienstag ein richtiger Umzug mit his-
torischen Elementen wie dem Morita-

tensänger, den Riesendamen, Bären-
treibern, der Altweiber-Mühle und den
Ausspiel-Wägen. Ab dem Jahr 1936
wurde es auf Grund der politischen
Entwicklungen schwierig für ein un-
gezwungenes Faschingstreiben. Wenn
auch die Rötzer ihre Fasenacht gegen
den Widerstand des NS-Regimes ver-

teidigten, so zwangen sie die Kriegs-
und Nachkriegsjahre doch zu einer
zehnjährigenPause.

1949 bemühte man sich um ein
Wiederbeleben des Faschings. Lang-
sam nahm das Treiben am Faschings-
dienstag wieder Fahrt auf. Seit dem
Jahr 1963 gibt es die mehrseitige Fa-

schingszeitung, in der neben den Aus-
spielstücken auch kleinere lustige Be-
gebenheiten und Inserate zu finden
sind. Über 50 Jahre lang war Heribert
Heimerl der prägende Kopf der Fa-
schingszeitung. Heute wird die 16-sei-
tige „Fast-Nacht-Ausgabe“ von einem
Team umDr.Wolfgang Schmidtler ge-
schrieben und gestaltet. Gazinski erin-
nerte auch an unvergessene Rötzer Fa-
senachtsgrößen wie z.B. Josef und Flo-
rianeHaberl, JosefWegele undHerbert
Kestler, umnur einige zunennen.

Die Zeitreise durch die Rötzer Fa-
schingsgeschichte wurde belebt durch
drei Filmsequenzen. Im ersten Beitrag
aus den 1960-er Jahrenwarennochvie-
le Pferdegespanne zu sehen, die in den
Folgejahrzehnten mehr und mehr
durch Traktoren ersetzt wurden. Auch
gab es zu früheren Zeiten noch keine
Musik „aus der Dose“ – auf denWagen
wurde live gespielt. Immerwieder hör-
te man unter den begeisterten Zu-
schauern: „Schau, da bin i“ und „Mei,
da war’n ma no jung!“ Manch einer
stellte schmunzelnd fest, dass sich an
etlichen Häuser-Fassaden der Rötzer
Ortsdurchfahrt bis heute nichts geän-
dert hat.

Beliebt: die Ausspielstücke

Der kurzweilige Filme-Nachmittag
wurde zusätzlich bereichert durch vie-
le alte Faschingszeitungen und Aus-
spielzettel, die durchgeblättert und ge-
lesen werden konnten. Dabei bot es
sich an, dass Markus Riederer und
Frank Gazinski, beide langjährige Aus-
spieler bei der Fasenacht, Stücke zum
Besten gaben. Das Vortragen von Aus-
spielstücken aus über 60 Jahren entwi-
ckelte sich zumWunschkonzert, da ei-
nige derAnwesenden selbst schon aus-
gespielt worden waren und „ihre“ Stü-
ckenochmalhörenwollten.

Faschingspräsident Gazinski be-
dankte sich bei den Rötzer Kultur-
freunden für die Organisation dieser
absolut gelungenen Revue. Alle
stimmten ihm zu, dass die Fasenacht
in Rötz nicht nur eine beeindruckende
Geschichte vorweisen kann, sondern
auchheute lebt undgelebtwird.

Historische Fasenacht lebte auf
RÜCKBLICKKulturfreun-
de präsentierten in Zu-
sammenarbeit mit dem
Faschingskomitee alte
Filmaufnahmen und Fa-
schingszeitungen.

Markus Riederer beim Vortragen eines „Ausspielstückls“ FOTOS: STEFFI PORSCH

Historische Faschingszeitungen gab’s zu sehen. FOTO: STEFFI PORSCH

ZUKUNFT DER RÖTZER FASENACHT

Appell: Faschingspräsident Frank
Gazinski rief die Jugend auf, den kul-
turellenWert der Fasenacht zu schät-
zen undweiterhin zu fördern.Schade
sei, dass esmomentan keine
„NaschnWäwa“ gibt, die die Fa-
schingstage in Rötz bereichert haben.
Umsomehr freue es ihn,dass Rötz

„wieder eine prima Faschingsgarde
hat, die sich sehen lassen kann“.

Buch:Mit demHinweis, dass es das
Buch „AlthistorischeRötzer Fase-
nacht“ vonHeribert Blabweiter zu
kaufen gibt, endete der Faschings-
sonntag in geselliger Runde.
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KIRCHE
Pfarrei St.Martin:Mittwoch: 19 Uhr
Messe,Segnung undAuflegung der
Asche.Donnerstag: 18.30Uhr Rosen-
kranz, 19Uhr,MesseGedenkgottes-
dienstmit Chor Laudamus.
Kath. Pfarramt:Sprechstunde imPfarr-
hof heute, 10 bis 12Uhr.

RÖTZER TERMINE
FreizeitWelle, Öffnungszeiten:Hallen-
bad: 18 bis 21 Uhr.Sauna: 18 bis 21.30
Uhr (Damentag).
Wertstoffhof mit Annahme von Sperr-
müll und Grüngut:Heute,Mittwoch, 14
bis 18Uhr, imStadtbauhof geöffnet.
Stadtverwaltung: Parteiverkehr heute,
Mittwoch, von 8 bis 12Uhr.
Caritasverein: Bürozeiten für ambulan-
ten PflegedienstMontag bis Donners-
tag,8.30 bis 13.30Uhr oder nachVerein-
barung,Tel. (0 99 76) 22 96.
1. FC, Turnen, Reha- und Vital-Wasser-
gymnastik:MittwochGruppe I ab 14.30
Uhr,Gruppe II ab 15.45Uhr imHallenbad
Rötz. Eintreffen jeweils 15Minuten vor
Beginn jederGruppe.
1. FC, Gesundheits- und Rehasport-
gruppe:MittwochWassergymnastik von
17 bis 18Uhr; Treffen 16.45Uhr vor dem
Hallenbad.
Volleyball-Mädchen-Training:Heute, 18
bis 19.30Uhr, für Zehn- bis 13-Jährige,
19.30 bis 21Uhr ab 14 Jahren in der
Sporthalle.
Wirbelsäulengymnastik: Freitag, 15.
März, um 18Uhr und um 18.45Uhr Kurs-
beginn in der Volksschule Rötz,Dauer 10
x 45Minuten,Kursgebühr 30Euro,Kurs-
leitung FriedaDobler.Anmeldung: Tou-
rismusbüroRötz,Tel. (0 99 76) 94 11 60.

HEINRICHSKIRCHEN
Kirche:Mittwoch: 16UhrMessemit
Segnung undAuflegung der Asche
Pfarrgemeinde: Pfarrbüro heute von 8
bis 12Uhr geöffnet. (wsk)
FFW: Freitag, 20Uhr, Jahresversamm-
lung imGasthausKraus. 19.30UhrGot-
tesdienst für die verstorbenenMitglieder
in der Pfarrkirche.Teilnahme inUniform.

SEEBARN
Kirche:Mittwoch: 19UhrGottesdienst
mit Aschenkreuz.
Musikverein: Samstag um 19.30Uhr
Jahresversammlung imPanoramahotel
Gütenland.

NEUNBURG VORM WALD
Fischereiverein: Samstag, 14Uhr, Jah-
resversammlung imPanoramahotel Gü-
tenlandmit Berichten,Ehrungen,Be-
satzmaßnahmen,Haushaltsplan. (gdl)

ALLETSRIED
Jagdgenossenschaft: Sonntag, 17.
März, Jahresversammlungmit Neuwahl
der Vorstandschaft imDorfgemein-
schaftshaus. ImAnschluss lädt der
Jagdpächter alle Jagdgenossenmit
Partner zumRehessen ein.
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